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8⁰ Anhang

Schwarz zu beizen .
Mann nimmt blaues Braſillenholz , ſchwarz

gepuͤlberte Gallaͤpfel und Alaun , laͤßt es ſieden ,
bis es eine ſchwarze Bruͤhe wird . Mit dieſer
uͤberfaͤhrt man mit einem Pitiſel von weichen
Haaren , das zu beizende Holz , bis es recht
ſchwarz iſt , und kein Holz mehr hervorſchaut .
Dann uͤberfaͤhrt man es mit folgender Beize :
Mann nimmt Eiſenfeilſpaͤne , etwas Vitriol und

Eſſig , ſezt es an die Waͤrme , und laͤßt es et⸗

liche Tage ſtehen , bis es braun wird . Wenn
das zu beizende mit dieſer Beize uͤberfahren iſt ;
ſo wird es mit einem Wachslumpen geglaͤttet.
Sollte es von der Beize braun werden wollen ,
ſo wird es noch einmal mit ſchwarz uͤberfahren .

Gute ſchwarze Tinte zu machen .

4 Pfund Gallaͤpfel , T Pfund Vitrioll ,
Loth Alaun , 2 Loth Gummi , etwas Salz , wer⸗
den gepuͤlbert, mit 7 Schoppen Eſſig aufgeldst ,
mit heiſſem Regenwaſſer angeſezt und ofters ge⸗
ſchuͤttelt.

Goldgrund zum Glanz vergolden .

Man nimmt rothen Bolus 4 Loth , Inſchlit
1 Quint , weiſſes Wachs 1 Quint , venet . Seife
1 Quint , das Weiſſe von 2 Eiern . Man laͤßt
Wachs Talg und Seife zergehen , ruͤhrt den fein
gerlebenen Bolus darunter , und wenn alles kalt

geworden, reibt man es guf dem Stein mit
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